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Pilgerweg als Symbol für Kirche im Aufbruch
SCHWAIGERN Papst-Botschafter Eterovic, Bischof Fürst und Erzbischof Burger eröffnen in Stetten Mittelroute des Martinusweges

Von unserem Redakteur
Friedhelm Römer

W enn sich der päpstliche
Botschafter, ein Bischof

und ein Erzbischof im hin-
tersten Winkel von Schwaigern-
Stetten treffen, dann muss schon ein
besonderer Grund vorliegen. Ge-
meinsam mit dem apostolischen
Nuntius Erzbischof Nikola Eterovic
und Erzbischof Stephan Burger aus
Freiburg hat Bischof Gebhard Fürst
von der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart gestern Nachmittag dort die so-
genannte Mittelroute des Martinus-
Pilgerweges eröffnet.

Rund 250 Menschen pilgerten
aus diesem Anlass eine jeweils sie-
ben Kilometer lange Strecke mit.
Das Gros wanderte von Schwaigern
nach Stetten. Eine 20-köpfige Grup-
pe kam von Eppingen zum Treff-
punkt an die Gemarkungsgrenze
der Diözesen nach Stetten.

Szombathely Der Weg ist 2500 Kilo-
meter lang und führt vom Geburts-
ort des heiligen Martin im ungari-
schen Szombathely durch Öster-
reich, Deutschland und Luxemburg
bis zu seinem Grab im französischen

Tours. Schwaigern liegt geografisch
im Mittelpunkt dieser Via Sancti
Martini. Der Europarat hat den Pil-
gerweg im Jahr 2005 in die Liste der
Kulturwege aufgenommen. Diese
verfolgen zwei Ziele: Die gemeinsa-
me kulturelle Identität der europäi-
schen Bürger sichtbarer und im täg-
lichen Leben lebendiger zu machen
sowie zweitens das europäische Kul-
turerbe zu erhalten.

Gebhard Fürst hat den Martinus-
weg in der Diözese Rottenburg-
Stuttgart im Jahr 2011 eröffnet,
doch erst in diesem Jahr wurden

noch fehlende Wegstü-
cke pilgernd und mit Hil-
fe von GPS-Geräten er-

schlossen. „Pilgern auf dem Marti-
nusweg kann zur Spurensuche wer-
den: nach Spuren des heiligen Mar-
tin in unserer Welt und nach Spuren
Gottes in unserem Leben“, sagte Bi-
schof Fürst beim Empfang am Vor-
mittag im Schwaigerner Martins-
saal. Martin von Tours sei für uns
heute deshalb so bedeutungsvoll, so

der Bischof, weil er wie kaum ein an-
derer die soziale, karitative, aus un-
seren christlichen Wurzeln ent-
sprungene Dimension unserer eu-
ropäischen Kultur und Gesellschaft
versinnbildlicht und gelebt habe.

Modetrend „Martin von Tours
bleibt zeitlebens als Mensch, als
Mönch, und Bischof ein Pilgernder,
unterwegs mit Gott und den Men-

schen“, sagte Papst-Botschafter Ete-
rovic. Zwar sei das Pilgern ein Mo-
detrend geworden. „Für die Kirche
ist Pilgern jedoch mehr als ein Akt
der Selbstfindung.“ Es sei ein We-
sensausdruck ihrer selbst. „Der Pil-
gerweg des heiligen Martin ist ein
Symbol für die Kirche im Aufbruch.“

Bischof Fürst spannte den Bogen
von der Spätantike, einer Zeit des
Aufbruchs und der Veränderung, in

der Martin von Tours lebte und
wirkte, bis in die heutige Zeit, in der
Europa erneut an einem Scheide-
weg stehe. Er nannte die Flücht-
lingssituation und die EU-Finanzkri-
se als Beispiele. Die Route soll zu-
sammenführen. Denn: Mit seinem
Wegenetz verbinde der Martinus-
weg Länder und Völker. „Er ist ein
tief in unsere Landschaften einge-
grabenes Zeichen gegen die Ab-
grenzung des Eigenen gegen das
Fremde, gegen Abschottung und
Nationalismus“, so Fürst. In der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart sind auf
diesem Weg mit Nebenrouten fast
1200 Kilometer ausgeschildert.

Route Der Martinsmantel, den die
Künstlerin Astrid Eichin geschaffen
hat, begleitet die Eröffnung der
Route durch Europa und wird von
Diözese zu Diözese weitergegeben.
Symbolisch übergab Bischof Fürst
den Mantel an der Gemarkungs-
grenze an Erzbischof Stephan Bur-
ger. „Der Martinusweg hebt uns ins
Bewusstsein, dass Kirche nicht nur
in geschlossenen Räumen stattfin-
det, sondern überall ist“, erklärte
Burger. Der Mantel schaffe Wärme
in den Herzen der Menschen.

Bischof Gebhard Fürst (re.) übergibt bei der Eröffnung des Martinuswegs in Stetten den Martinsmantel an Erzbischof Stephan
Burger (links). Mit dabei war Papst-Botschafter Nikola Eterovic (Mitte). Foto: Dennis Mugler

„Pilgern auf dem Martinusweg
kann zur Spurensuche werden.“
Bischof Gebhard Fürst
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Martinsmantel
Der Martinsmantel, den die Künstle-
rin Astrid J. Eichin gefertigt hat, be-
steht aus einer einfachen T-Form, die
sich aus den handgewebten Stoff-
bahnen der bäuerlichen Kulturen
entwickelte und die asketische Le-
bensweise des Mantelteilers auf-
greift. Der Mantel wandert durch die
Diözesen und verändert sich. Auf der
Herzseite werden von jeder Diözese
auf dem Weg kleine Plexiglasröhr-
chen mit verschiedenen Inhalten in
Schlitze gesteckt. Bischof Gebhard
Fürst hat Erde aus der Sülchenkirche
in Rottenburg, deren älteste Teile ins
fünfte Jahrhundert zurückreichen,
hineingesteckt. Infos zum Pilgerweg
unter www.martinuswege.eu. fri

Polizei schnappt
Einbrecher

HEILBRONN Einen Ermittlungserfolg
erzielte die beim Polizeipräsidium
Heilbronn eingerichtete Ermitt-
lungsgruppe Wohnung. Nach hart-
näckiger und akribischer Kleinar-
beit der Beamten konnten am frü-
hen Montagmorgen vier 23 bis 40
Jahre alte kosovarische Staatsange-
hörige an der Autobahnanschluss-
stelle Untergruppenbach festge-
nommen werden. Wie sich heraus-
stellte, kamen sie von einem Ein-
bruch im Bereich Esslingen zurück.

Sie stehen in dringendem Ver-
dacht, im Stadtgebiet Heilbronn in
der Zeit zwischen Ende August bis
Mitte Oktober 2016 in sechs Gast-
stätten und einem Fitness-Studio
eingebrochen zu haben. Bei den
Einbrüchen erbeuteten sie Diebes-
gut im Wert von etwa 30 000 Euro.
Die Sachschäden liegen bei rund
10 000 Euro. Zwei der Tatverdächti-
gen wohnen im Stadtkreis Heil-
bronn, die anderen beiden sind im
Bundesgebiet ohne festen Wohn-
sitz. Alle vier wurden dem Haftrich-
ter beim Amtsgericht Heilbronn vor-
geführt. Er erließ die beantragten
Haftbefehle und wies sie in Justiz-
vollzugsanstalten ein. red

Verkehr fließt
wieder auf A81

EBERSTADT/NEUENSTADT Die Arbei-
ten am Standstreifen auf der A 81
zwischen dem Tunnel Hölzern und
der Anschlussstelle Neuenstadt
werden pünktlich abgeschlossen.
Die Schutzwand wird in der Nacht
zum Samstag, 29. Oktober, zurück-
gebaut. Die Demarkierungsarbei-
ten werden im Laufe des Tages erle-
digt, so dass der Verkehr in Rich-
tung Würzburg gegen Abend wie-
der ohne Behinderungen fließen
könne, so das Regierungspräsidium
Stuttgart. Für 650 000 Euro wurde
der unterdimensionierte Standstrei-
fen durch einen standfesten Aufbau
in Asphalt ersetzt. Es handelt sich
um Vorarbeiten für die Fahrbahnde-
ckenarbeiten in den kommenden
zwei Jahren. red

REWE.DE

PUNKTE-HIGHLIGHTS 
DER WOCHE

  

 Pringles 
 versch. Sorten,   
 (100 g = 0.68- 0.74) 
 175-190-g-Dose       

 40%   gespart   

 1.29 

   Aktionspreis   

 42%   gespart    25%   gespart   

 26%   gespart   

   Aktionspreis   

   Aktionspreis   

 30%   gespart   

 44%   gespart   

 0.49 

 7.99  1.49 

 1.39 

 0.99 

 4.99 

 7.99 

 0.27  Spanien: 

 Sharon       
 Stück       

  

 Rinder-Rouladen,
-Braten oder -Gulasch 
 Jungbullenfleisch
aus der Keule     
 1 kg       

  

 Steinhaus
Krustenbraten       
 100 g       

  

 Hanuta, 
Duplo, Kinder Riegel, 
Bueno oder Country     
 (100 g = 0.63-1.08) 
 129-220-g-Packung     
 *Einzelpreis 2.39 €
(100 g = 1.09-1.85) 

 Deutschland: 

 Romana 
Salatherzen 
 Kl. I     
 3-Stück-Packung       

  

 Kasseler Lachs 
 am Stück,   
 (1 kg = 6.24) 
 800-g-Packung       

  

 Coca-Cola 
 versch. Sorten, 
teilw.  koffeinhaltig,   
 (1 l = 0.67) 
 12 x 1-l-PET-Fl.-Kasten 
 zzgl. 3.30 Pfand     

  

 Müller
Froop 
 versch. Sorten,   
 (100 g = 0.18) 
 150-g-Becher       

* Die Punktegutschrift kann erst ab  einem Mindestumsatz 
von 2 € (ohne Pfand) in der angebotenen Kategorie  geltend 
gemacht werden. Angebote sind bis zum 29.10.2016 gültig. 
PAYBACK Karte an der Kasse vor zeigen. Alle Abbildungen 
beispielhaft.

 30FACH 
PUNKTE 

beim Kauf von  
BECK’S PRODUKTEN 
im Gesamtwert von über 2 €*

 10FACH 
PUNKTE 

beim Kauf von  KAFFEE, 
TEE & KAKAO PRODUKTEN 
im Gesamtwert von über 2 €*

 ab 3 
Packungen 
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 44%   gespart   

 1.00 

  

 Kraft 
Tomaten-
Ketchup     
 (1 l = 2.00) 
 500-ml-Fl.       

 14%   gespart   

 11.99 

  

 Stuttgarter Hofbräu
Pilsner     
 (1 l = 1.20) 
 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten 
 zzgl. 3.10 Pfand     

* Weitere Infos auf rewe.de/millionen

 GEWINNEN SIE 15 X 1 MIO.
      PAYBACK PUNKTE!*

* Weitere Infos auf rewe.de/millionen

 GEWINNEN SIE 15 X 1 MIO.

 KW  43  Gültig bis 29.10.2016
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 In vielen Märkten Mo. – Sa. von 7 bis 22 Uhr für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER und REWE CITY. 

ANZEIGE ■


